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Werde ein Teil von Trittau Online!
Als wachsendes Unternehmen sind wir bestrebt, unsere internen Abläufe zu optimieren 

und möchten eines unserer Betätigungsfelder mit Deiner persönlichen Note versehen.

Deshalb suchen wir per sofort: 
DICH – als VERTRIEBSMITARBEITER (m/w/d)

Du identifi zierst Dich mit der Marke „Trittau Online“?

Du hast keine Scheu, mit anderen Menschen in Kontakt zu treten?

Du bist sowohl am Telefon als auch im persönlichen Kontakt mit unseren Kunden ein 
angenehmer Zeitgenosse?

Du bist motiviert und möchtest im Nebenerwerb das nötige Kleingeld zur Erfüllung Deiner 
Wünsche verdienen?

Dann bieten wir Dir eine spannende Möglichkeit, dein Gehalt aufzubessern. Mit einem lukrativen 
Provisionsmodel kannst Du als fl eißiger Vertriebler Deine Wünsche erfüllen.

Interesse? Dann freuen wir uns auf Deine aussagekräftige Vorstellung per E-Mail an:
redaktion@trittau-online-magazin.de

Anzeige

„Trittau Online – Das Magazin“

Da ist für jeden etwas dabei.

Nutzen Sie die Chance und 
präsentieren Ihr Unternehmen 

auf Hochglanz.

Wir freuen uns auf Sie.


redaktion@trittau-online-magazin.de
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ÄRZTE IN TRITTAU

GEMEINDE TRITTAU

ALLGEMEINMEDIZIN

Karen Hartwig 
Bahnhofstr. 37
22946 Trittau

Tel.: 04154/ 81 0 88

Dr. Matthias Johansons
 Kirchenstr. 34 
22946 Trittau  

Tel.: 04154/ 2305 
E-Mail: praxis@johansons.de

Dr. E. Pohl
 Kirchenstr. 38a

22946 Trittau
Tel.: 04154/ 8 10 18

 www.praxisgemeinschaft-trittau.de

AUGENHEILKUNDE

Prof. Dr. med. Matthias Lüke
Prof.  Dr. med. Julia Lüke

Fachärzte für Augenheilkunde
Europaplatz 3
 22946 Trittau 

Tel.: 04154/ 82 72 0 
www.augenarzt-stormarn.de

FRAUENHEILKUNDE

Kerstin Hagen-Torn & Dr. Andrea Zingel 
Bahnhofstr. 37  
22946 Trittau 

Tel.: 04154/ 810 48

Frau Kurtulus & Dr. S. Griese 
Kirchenstr. 38a 
22946 Trittau

 Tel.: 04154/ 8 10 18
E-Mail: info@shakra-griese.de

www.praxisgemeinschaft-trittau.de

Der Bürgermeister
Europaplatz 5
22946 Trittau

Tel.: 04154 / 80 79 - 0
Fax: 04154 / 80 79 - 75

E-Mail: info@trittau.de
Web: www.trittau.de

Öffnungszeiten

Weitere Termine nach Vereinbarung

Montag:  07.00 - 12.30 Uhr
Dienstag: 08.30 - 12.30 Uhr
Mittwoch:  geschlossen
Donnerstag:  15.00 - 18.30 Uhr
Freitag: 08.30 - 12.30 Uhr

APOTHEKEN

POST-APOTHEKE
Poststr. 10 

22946 Trittau
Tel.: 04154/ 2230

MARKT APOTHEKE
Kirchenstraße 6  

22946 Trittau
04154/ 842905

DIE ALTE APOTHEKE
Kirchenstraße 44  

22946 Trittau
04154/ 841591

APOTHEKE LÜTJENSEE
Up de Höh 1

22952 Lütjensee
04154/ 76 25

NOTDIENSTE UNTER:
www.aponet.de
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Käufercourtage: 2,98% inkl. 19% MwSt. Kaufpreis: € 575.000,-

Familienfreundliches 
Einfamilienhaus mit 
Doppelcarport in ruhigem 
Wohngebiet von 22946 Trittau

Wohnfläche: ca. 114m²
Nutzfläche: ca.  62m²
Grundstück: ca. 600m²
Baujahr: 1991
Energie: Bedarfsausweis: 

157,7 kWh/(m²a), 
Gas-Heizung, 
Energieeffizienzklasse: E

Wir freuen uns auf Ihren Anruf! 04154-795901 www.Thonhauser-Immobilien.de

Kundendienst  ·   Wartung Öl + Gas  ·   Solar  
Rohrreinigung ·   Flachdachsanierung  

Tel.: 04154 67 66  ·  Mobil: 0179 516 80 95 
Fax: 04154 999 24 30 · Mail: info@rundtechnik.de   
Internet : www.rundtechnik.de 
Sieker Str. 1a  ·   D-22946 Großensee    

Anzeige Anzeige

AUS DER 
REGION

Liebe Schleswig-Holsteinerinnen und 
Schleswig-Holsteiner,
hinter uns liegt ein Jahr, das wohl ganz anders verlaufen ist, als 
erhofft. Nach den Anstrengungen und vielen Einschränkungen 
im Umgang mit dem Coronavirus hatten wir uns wohl alle ruhig-
ere, normalere und vor allem unbeschwertere Zeiten gewün-
scht. Und dann hat uns 2022 auf ganz andere und unerwartete 
Weise getroffen. Seit dem 24. Februar herrscht wieder Krieg in 
Europa, und der Angriffskrieg Russlands auf die Ukraine hat 
neben dem furchtbaren Leid für die Menschen auch Inflations- 
und Energiesorgen mit sich gebracht.
Ich weiß, dass diese Sorgen viele von Ihnen sehr treffen und 
Sie schwer an den Belastungen zu tragen haben. Es sind 
enorm herausfordernde Zeiten, gerade auch für viele Familien 
und Unternehmen. In Schleswig-Holstein haben wir bereits im 
Herbst ein Entlastungspaket geschnürt und es ist gut, wenn 
jetzt nach und nach auch die Unterstützungsmaßnahmen gre-
ifen, die Bund und Länder vereinbart haben.
Die Krise ist zugleich ein Weckruf: Wir müssen in Deutschland 
bei unseren Projekten und Planungen schneller werden. Ob 
bei der Energieversorgung, der Digitalisierung, der Ausstattung 
der Bundeswehr oder bei der Verkehrsinfrastruktur: das darf 
nicht länger über Jahre zerredet und in komplizierten Verfahren 
zerfasert werden. Schleswig-Holstein wird seinen Beitrag 
leisten, das zeigt bereits der rasche Bau der LNG-Anlandee-
inrichtung in Brunsbüttel. Wenn man uns lässt, dann können 
wir auch!
Dass wir Vieles im echten Norden können, verdanken wir den 
Menschen, die Tag für Tag unser Land am Laufen halten. Im 
Beruf und im Ehrenamt. Ihnen allen sage ich Danke für das 
Geleistete. Gemeinsam und mit großem Zusammenhalt ha-
ben wir die Corona-Krise überwunden und Normalität wieder-
erlangt. Und der große Zusammenhalt hat uns auch durch 

dieses schwierige Jahr getragen. Bewahren wir uns diese 
Stärke – dann werden wir auch 2023 gut meistern.
Ich wünsche Ihnen einen guten Start ins neue Jahr und viel 
Glück und Segen für alles, was Sie sich vorgenommen haben.
Ihr
Daniel Günther
Ministerpräsident des Landes Schleswig-Holstein

(Bild CDU Schleswig-Holstein / Laurence Chaperon)
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Vereinbaren Sie Ihren Termin! 
- jetzt unverbindlich anfragen -

Martin Sieg - Ihr Experte in Trittau
0171-500 33 88 | service@msfinanzkonzepte.de
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Martin Sieg

„FINANZIERENWAR NOCH NIE SO EINFACH.“

+ 20-jährige Expertise
+ bankenunabhängig 
+ Top-Konditionen
+ 500 Kreditinstitute

IMMOBILIENFINANZIERUNG

K a u f • N e u b a u • A n s c h l u s s f i n a n z i e r u n g • Um s c h u l d u n g

Vereinbaren Sie Ihren Termin! 
- jetzt unverbindlich anfragen -
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+ 20-jährige Expertise
+ bankenunabhängig 
+ Top-Konditionen
+ 500 Kreditinstitute

IMMOBILIENFINANZIERUNG

K a u f • N e u b a u • A n s c h l u s s f i n a n z i e r u n g • Um s c h u l d u n g

Anzeige

Zu Weihnachten einen Wunsch erfüllen 
– dies machen wir doch gerne

Hamburg/Trittau  – Bei einem unserer Besuche im Kinderhospiz-Sternenbrücke 
lernten wir Josi kennen. Josi ist an der schweren und lebensbedrohenden 
Krankheit Duchenne-Muskeldystrophie erkrankt, die leider nicht heilbar ist. Im-
mer wieder ist sie zu Besuch, in dieser wichtigen und würdevollen Einrichtung.
In einem 4-Augen Gespräch verriet Josi uns von einem Wunsch, den sie schon 
lange in sich trägt. Sie möchte unbedingt einmal die Einsatzleitstelle der Feuer-
wehr und des Rettungsdienstes in Hamburg besuchen. Nicht lange gezögert 
und einen Anruf später war klar, diesen Wunsch können wir als Trittau Online 
der liebenswerten Josi erfüllen.Im Herz der Leitstelle angekommen, lauschte 
die junge Frau wissbegierig den Worten von Brandamtmann und Dienstgrup-
penleiter Marco Beeck, der sich alle Zeit der Welt für Josi nahm. Beeindruckt 
von soviel Technik und den internen Abläufen parkte sie ihren Rolli neben 
Marco an seinem Arbeitsplatz und durfte sogar dem Dienstbetrieb beiwohnen.
Damit aber nicht genug. Nachdem die Leitstelle besichtigt war, ging es vor 
der Tür weiter. Zwei Einsatzkräfte der Technik- und Umweltwache kamen mit 

ihrem tonnenschweren Teleskopmastfahrzeug 
(TMF) vorgefahren und ließen die leuchtenden 
Augen noch deutlicher erstrahlen. Für Josi, 
deren Interessen in erster Linie bei allem rund 
um Feuerwehr und Rettungsdienst liegen, eine 
gelungene Überraschung. Ein weiteres High-
light setzte dem Nachmittag noch das Sah-
nehäubchen auf. Nach einer kurzen Autofahrt 
traf Josi am Luftrettungszentrum in Hamburg 
Wandsbek ein. Dort wurde sie bereits von 
zwei Besatzungsmitgliedern des Rettungshub-
schraubers „Christoph 29“ erwartet. Wie alle, 
kümmerten sich auch diese beiden rührend um 
Josi und zeigten ihr alles in und um den He-
likopter. Nach drei Stunden ging ein für jeden 
Beteiligten aufregender Nachmittag zu Ende.
Liebe Josi, wir hoffen, es hat dir gefallen und 
wir konnten deinen Wunsch erfüllen. Mögen 
die Erinnerungen an das Erlebte noch lange 
positiv in deinen Gedanken bleiben.
Ein riesiges Dankeschön senden wir an die 
vielen tollen Einsatzkräfte. Jungs, dass habt ihr 
wirklich großartig gemacht. Vielen Dank – ich 
bin beeindruckt. Flo                                 ▪ (BB)

Nikolaus bringt Kinder-
augen zum Strahlen 
Trittau  – Im Markant Markt an der Hamburg-
er Straße konnten die Kinder in den Tagen vor 
dem Nikolaustag ihre schönsten Socken abge-
ben, die der Nikolaus am Nikolaustag mit Leck-
ereien auffüllte. Marktleiterin Silvia Bowien und 
der Nikolaus übergaben vor dem geschmück-
ten Tannenbaum im Eingangsbereich des Mar-
kant Marktes die gefüllten Socken an die freud-
estrahlenden Kinder und ihre Familien. ▪ (JPG)
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Trittau – Liebe Mutter Erde, diese Zeitung ist dir gewidmet…: Mit diesen 
Worten beginnen die Schülerinnen und Schüler ihre Reise in ein spannendes Abenteuer.

Die Themen Umweltschutz, Tierschutz und Nachhaltigkeit begleitet die Jungs und Mädels bereits ihr gesamtes Schulleben. Mit 
Michaela Plock haben sie eine sympathische und engagierte Klassenlehrerin an ihrer Seite, die diese Themen lebt und an ihre 
Klasse weitergeben möchte. So ist im Laufe der vergangenen Jahre eine tolle Gemeinschaft, mit dem Bewusstsein für den Schutz 
unserer Erde, herangewachsen.

Bei der Ausarbeitung ihrer sehenswerten Zeitung mit insgesamt 52 Seiten haben alle Beteiligten sich mächtig ins Zeug gelegt. So 
weisen die Kids beispielsweise mit dem Satz von Horst Stern „Viele Menschen wissen von ihren Hunden nicht viel mehr, als was 
sie gekostet haben.“ auf sorgfältige Überlegungen vor Anschaffung eins Haustieres hin.

Der kleine Ahmad Kaihan beschreibt in seinem Artikel die Haltung und den Umgang mit Hunden in Afghanistan und verschafft 
dem Leser somit einen Blick über den Tellerrand.

Ob Hunde, Katzen, Kaninchen, Meerschweinchen, Schweine, Hühner, Rinder, Bienen, Igel – sie alle haben ihren Platz in der 
Zeitung gefunden und lehren dem Betrachter so einiges. Auch vor kritischen Themen wie Massentierhaltung, Tiertransporte und 
Tierhaltung im Zirkus machten die Viertklässler keinen Halt und recherchierten geschickt.

In ihren „Gedanken über Mutter Erde“ haben die Kinder ihre Gefühle und Wünsche niedergeschrieben. Emilia schreibt: „Ich wün-
sche dir, dass du wieder gesund wirst. Ich wünsche dir, dass du Menschen findest, die dir helfen.“ – beeindruckend.

Die fertige Zeitung in der Hand übernahm die Klasse auch selbst den Vertrieb und präsentierte ihr gelungenes Produkt in allen 
Klassen der Mühlau-Schule. Gegen eine Spende von mindestens 1 € wechselten so 360 Exemplare den Besitzer. Ein kleines 
Mädchen hat sogar ihr gesamtes Taschengeld in Höhe von 17,10 € für den guten Zweck gespendet. Am Ende waren es 700 € 
an Spendeneinnahmen.

Mit einem Ausflug in das Tierheim Großhansdorf gipfelte dieses spannende Abenteuer. Vor Ort angekommen, wurde die Klasse 
freudig von Monika Ehlers in Empfang genommen. 
Frau Ehlers ist Mitglied des Tierheim-Vorstandes und 
kümmert sich um die Öffentlichkeitsarbeit. In dieser 
Funktion stand sie den Kids auch Rede und Antwort, 
für dessen klugen und tiefgründigen Fragen.

Die Großhansdorfer Einrichtung beherbergt derzeit 11 
Hunde, 35 Katzen, 4 Vögel und drei ausgesetzte Ka-
ninchen. „Vor dem Hintergrund der auch für uns enorm 
gestiegenen Preise, alleine für Strom sind es 100 % 
Aufschlag, wird es in Zukunft nicht leichter. Wir appell-
ieren an die Menschen, sich genau zu überlegen, ob 
und welches Tier angeschafft wird“, so Mo-nika Ehlers.

Liebe Mutter Erde, wir sind zwar nur Kinder mit ein-
er kleinen Zeitung; dafür aber mit einer riesengroßen 
Absicht, die wir mit dir teilen wollen: Eine gesunde 
„Mutter Erde“!
                                                                                                                                ▪(BB)

Umweltschutz + Tierschutz = 
Menschenschutz – Die Klasse 4a 
der Mühlau-Schule entwickelt 
eigene Zeitung und spendet den 
Erlös von 700 € an das Tierheim 
Großhansdorf

Tel. 04154 -795767
info@suessimmobilien.de
www.suessimmobilien.de

FÜR SIE IN
STORMARN

Kaufen und
wohl fühlen!
Freistehendes EFH in
Trittau, BJ 1963,
Wfl. 105 m², 5,5 Zi.,
Grundstück 717 m²,
Vollkeller, Carport,
Gas Kl. G, Bedarfsausw.,
226,7 kWh(m².a),
frei ab 2023,
laufend modernisiert,
sofort einzugsbereit,
KP 490.000 €,
3,25% Käufercourtage
inkl. gesetzl. MwSt.
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KOMM IN
UNSER TEAM!
Baggerfahrer (m/w/d)
für die Bereiche
Sielbau und Erdbau

Melde dich einfach unter
01712155007
oder unter
info@zingelmann-trittau.de

DU SUCHST EINEN
NEUEN JOB ALS
BAGGERFAHRER?

Deine Vorteile
moderner, digitaler Arbeitsplatz
Verdienst nach Tarif plus Erfahrung
Arbeitskleidung wird gestellt
Firmenfahrzeug und Fahrtgeld
u.v.m.

Dein Profil
Abgeschlossene Berufsausbildung zum Tiefbauer
Berufserfahrung in der Baubranche
Teamfähigkeit und Verantwortungsbewusstsein

Wunschbaumaktion für 
die Tafel Trittau 
ein großer Erfolg 

Trittau  –  In kürzester Zeit waren die Wunschkarten am Tannenbaum in der Sparkasse Holstein vergriffen. Zahlreiche 
Menschen unterstützten diese tolle Aktion. Am 16.12.2022 wurden die Geschenke an die Tafel in Trittau übergeben. Dort 
wurden diese dann an die bedürftigen Kinder verteilt, die ihre bescheidenen Wünsche zum Weihnachtsfest erfüllt bekom-
men haben. Dies war nur dank der großartigen Unterstützung der Menschen aus unserer Region möglich, die diese Aktion 
unterstützt haben. „Ein riesiges Dankeschön an alle fleißigen Helfer und Unterstützer der Aktion vom gesamten Sparkass-
en-Team aus Trittau. Das war großartig und beschert vielen bedürftigen Kindern ein schönes Weihnachtsfest.“ so Joachim 
Koop von der Sparkasse Holstein in Trittau.                                                                                                                 ▪(JPG)

O Tannenbaum, o Tannenbaum, 
wie grün sind deine Blätter!
Granderheide  –  Am vierten Adventswochenende hatte die 
Suche bei winterlichen Temperaturen, nachdem schönsten 
Tannenbaum offiziell begonnen. Die Familie Rosenau vom 
Granderheider Weihnachtsbaumverkauf hatte mit dem ge-
samten Team ordentlich zu tun. Doch bevor die Bäume zum 
idealen Tannenbaum werden, vergehen acht bis zehn Jahre. 
Diese lange Zeit wird von vielen Käufern unterschätzt, ist aber 
nicht zu umgehen, wenn man einen Weihnachtsbaum gewün-
schter Größe haben möchte. Ein weiterer unverzichtbarer 
Arbeitsschritt im Lebenszyklus der Weihnachtsbäume ist die 
Pflege. Von April bis Oktober jedes Jahr werden die Bäume 
von Unkraut mit der Hand oder mit dem Freischneider befre-
it. Für eine längerfristige Qualitätssicherung ist eine Düngung 
in drei Gaben pro Jahr notwendig. Eine Großzahl der Kunden 
wünscht sich einen schmalen Baum, da dieser besser in ein 
Wohnzimmer passt. Da Tannen naturgemäß sehr stark in 
die Breite wachsen, bringt das Team der Rosenaus mit einer 
Heckenschere die Bäume in Form. Die Belohnung nach der 
jahrelangen Fürsorge ist selbstverständlich der Verkauf. Die 
hochwertigen Tannen an die Kunden zu verkaufen, macht 
dabei natürlich am meisten Spaß. Bei Glühwein, Waffeln und 

Grillwurst konnten sich die Kunden in der Jagdhütte aufwär-
men und tauschten sich über den perfekten Baum aus.  ▪(JPG)
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Jedes Jahr dasselbe 
Spiel

Trittau – Zum Weihnachtsfest gab es eine neue Mikrowelle und jede Menge 
Papier hat sich angesammelt? Die Entsorgung dieser Abfälle scheint recht sim-
ple, da in Trittau ein Recyclinghof vorhanden ist. Dennoch ist es für einige Men-
schen wohl leichter, Elektrogeräte, Spraydosen, Farben und diverse andere 
Dinge am Container - Sammelplatz auf dem Schützenplatz zu entsorgen. Wenn 
die Container überfüllt sind, muss auch das Papier mitgenommen werden und 
darf nicht auf dem Boden entsorgt werden. Der Sturm und Regen machen nun 
eine Entsorgung sehr schwierig. Und warum sollten andere Menschen unser-
en Müll wegräumen, wenn die fachgerechte Entsorgung doch so einfach ist?

Wer es richtig machen möchte:

Der Recyclinghof der AWSH - Abfallwirtschaft Südholstein befindet sich  im 
Technologiepark 23                                                                                 ▪(JPG)

Großer Andrang 
beim Feuerwerks-
verkauf
Grande – Im Vorfeld rechneten die Händler 
bereits mit hohen Umsätzen beim diesjährigen 
Feuerwerksverkauf. Bei einigen Discountern 
schafften es die großen Pakete mit Raketen 
nicht einmal mehr zu den Regalen als sich die 
Türen öffneten und wurden vorher schon in die 
Einkaufswagen der wartenden Kundschaft ver-
laden. Gegen Mittag waren die ersten Regale 
dann restlos ausverkauft. Der Andrang war 
auch in Grande beim Feuerwerksverkauf von 
NHT Camping in der Hamburger Straße spür-
bar. Während einige Kundinnen und Kunden 
auf Böller zurückgriffen, so waren die Feuerw-
erksbatterien auch in diesem Jahr am beliebte
sten.                                                         ▪(JPG)
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Anzeige

Büro Kirchenstraße 32, 22946 Trittau  
Telefon 04154 / 842 80 70 
Webseite www.bestatterintrittau.de

Die schönsten Erinnerungen sind die,  
die einem ein Lächeln ins Gesicht zaubern.

Sich von einem geliebten Menschen zu verabschieden, fällt schwer.  
Die Gefühle fahren Achterbahn, nichts ist mehr, wie es war. 

Wir gehen den Weg mit Ihnen GEMEINSAM, unterstützen Sie dabei,  
die Wünsche Ihres geliebten Menschen zu erfüllen und behalten  

auch immer im Blick, was SIE gerade brauchen.

Und wenn Sie sich mit einem Lächeln an die Zeit des Abschieds 
zurückerinnern können, ist ein großer und wichtiger Schritt für die  

vor Ihnen liegende Zeit getan.

Was wir tun, tun wir mit Herz.

Trittau– Der Fun Parc verwandelte sich zu einer tollen Weihnachtskulisse, in der am 1. Weihnachtstag ausgelassen gefeiert 
wurde. Während die Dj's für die passende Musik sorgten und die Tanzfläche zum Glühen brachten, trafen viele Gäste alte 
Bekannte wieder und man schnackte ausgelassen und genoss gemeinsam einen Drink. Mit der Vorfreude auf das Jahr 2023 
klang eine gelungene Veranstaltung in den frühen Morgenstunden aus.                                                                                                                    ▪(JPG)

Jung und Alt feiern ausgelassen bei der traditionellen 
Weihnachts - Oldie
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Lütjensee – Pünktlich um 00:00 Uhr herrschte am 31.12.2022 in der Backstube der Bäckerei Zingelmann bereits Hochbetrieb. 
Neben Brötchen und Brot mussten für den Silvestertag auch tausende Berliner und Meterbrote in Handarbeit hergestellt werden. 
Das Verkaufsteam kümmerte sich um die zahlreichen Bestellungen, füllte den Verkaufstresen und erfüllte die Wünsche der 
Kundinnen und Kunden. In der Backstube lief alles wie am Fließband. Die Handgriffe sitzen und das gesamte Team blieb trotz 
der nächtlichen Uhrzeit und der Mehrarbeit stets konzentriert. Am Ende war es ein sehr erfolgreicher Silvestertag mit vielen glück-
lichen Kundinnen und Kunden.                                                                                                                                                 ▪(JPG)

Um 00:00 Uhr herrschte bereits Hochbetrieb in der 
Backstube der Bäckerei Zingelmann

Xite Gym erstrahlt im neuem Glanz 
Trittau – Der Sportverein „X’ITE-FIGHTING“ wurde am 03.07.2011 gegründet, seit dem 12. September 2011 wird in der Poststraße 
26 Kampfsport und die Fitness trainiert. Mitglieder aller Altersklassen trainieren im Gym. Dass der Sport verbindet, zeigt sich auch 
hier, mittlerweile haben sich viele Freundschaften zwischen den Mitgliedern entwickelt. 40 Helferinnen und Helfer aus dem Verein 
haben nun die Räumlichkeiten mit viel Einsatz renoviert. Dabei wurden die Wände neu gestrichen, der Boxring neu bezogen, die 
Ringecken neu gepolstert, eine Stahlkonstruktion für Boxsäcke installiert, der Sanitärbereich renoviert, die Beleuchtung installiert 
und der Eingangsbereich neu gestaltet. Die Küchenzeile wird im Frühjahr ebenfalls erneuert. Wer an Street Defence, Thaiboxen 
| Muay Thai, Boxen, Selbstverteidigung für Ladies, Functional-Power-Workout, Firmenfitness oder Personaltraining & Gruppen-
training für Sportvereine Interesse hat, der kann unter T: +49 4154 8042 9766 (Büro) oder E: mail@xite-fighting.de Kontakt 
aufnehmen.                                                                                                                                                                              ▪(JPG)
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Hoisdorf – Beim Karpfenverkauf an den Fischteichen Rau-
kuttis wurde parallel neben dem Verkauf der Speisefische 
zum Punsch und Glühwein eingeladen. Es durfte dabei etwas 
in die Silberkiste gelegt werden- der Erlös fließt zu 100% der 
Sternebrücke in Hamburg zu. Die Veranstalter waren sehr an-
genehm überrascht wie toll die Aktion angenommen wurde. 
Die Wartezeit auf die Fische wurde mit einem warmen Get-
ränk überbrückt. Ein sehr großzügiger Spender legte spontan 
100,- Euro in die Silberkiste hinein. Auf Grund der tollen Res-
onanz wurde die Aktion zu Silvester nochmals so durchgeführt. 
Die Betreiber Raukuttis / sowie Tore Sternberg (Glühwein-
stand)  freuten sich über sehr viel Zustimmung zu der Aktion.                                                                                                                                          
                                                                                            ▪(JPG)

Toller Erfolg beim diesjährigen Karpfenverkauf an den 
Fischteichen Raukuttis in Hoisdorf

Fuhrpark im Kindergarten Mollhagen erweitert
Mollhagen – Lohnunternehmer Kai Moß hat sich in Koop-
eration mit der Raiffeisen Bank Bargteheide eine tolle Idee 
überlegt. Fünf neue Rutschautos wurden beschafft und als 
„Dankeschön“ an den Kindergarten Mollhagen übergeben. 
Lisa - Marie Bosma nahm die Rutschautos in Empfang 
und freute sich sichtlich über die Fuhrpark-Erweiterung. 
Über 100 Kinder werden in dem Kindergarten betreut und 
Lohnunternehmer Kai Moß hob lobend hervor, wie der Nach-
wuchs an die Themen Straßenverkehr und Landwirtschaft 
herangeführt wird. Im angebotenen Verkehrsunterricht 
werden auch die schweren Maschinen des Lohnunterneh-
mers thematisiert. Dafür zeigte sich Kai Moß sehr dankbar, 
der seine Fahrer auch immer wieder auf mögliche Gefahren 

hinweist. Die neuen Fahrzeuge für den Fuhrpark des Kindergartens wurden durch die zukünftigen Fahrerinnen und Fahrer sofort 
neugierig und freudestrahlend bewundert.                                                                                                                               ▪(JPG)

Tränen der Freude über ein 
besonderes Dankeschön
Grande – Es war ein Bild, welches viele Menschen bewegte. 
Als das Pferd Henry im Moor versank, sprang der Stallbursche 
Pawel zu dem Pferd, um den Kopf zu halten und um bei Henry 
in dieser schwierigen Situation zu sein. Die Malerin Julie‘s Art 
hat das Foto zu einem Kunstwerk verwandelt. Henrys Besitzer 
haben das Kunstwerk nun an Pawel als besonderes Danke-
schön übergeben. Als der Stallbursche den Umschlag öffnete 
und begriff, was er in den Händen hielt, konnte er seine Emo-
tionen nicht mehr unterdrücken und es flossen Tränen. Auch 
für Henrys Besitzer war dies ein sehr emotionaler Moment und 
sie kämpften mit den Tränen. Das Pferd im Moor wird sich-
er allen Beteiligten immer in Erinnerung bleiben, auch dank 
des Einsatzes von Pawel und den Rettungskräften, die für ein 
glückliches Ende sorgten.
                                                                                            ▪(JPG)
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Im Dezember starteten 35 Landwirte mit ihren beleuchteten Traktoren aus unserer Region zu den Krankenhäusern UKE Ham-
burg und UKSH Lübeck. An den Straßen verfolgten unzählige Menschen mit strahlenden Augen die Lichterparade. 12000 € an 
Sachspenden und 64000 € an Geldspenden konnten an die Krankenhäuser und ihre Kinderkrebsstationen übergeben werden. Im 
Vorfeld haben die Organisatoren vieles bewegt. Um nur einige Dinge zu nennen: es gab zahlreiche Termine, um Spendengelder 
zu sammeln, der Social Media Auftritt musste gepflegt werden und es mussten Genehmigungen für die Fahrten nach exakter 
Planung eingeholt werden. Dank der Polizei, den Freiwilligen Feuerwehren, den zuständigen Behörden, den begeisterten Men-
schen an der Straße und der tollen Landwirte war die Lichterparade auch im Jahr 2022 ein riesiger Erfolg, der unzählige Men-
schen beeindruckt.                                                                                                                                                                   ▪(JPG)

Wir bringen euch zum Strahlen ein riesiger Erfolg

Bei der Aktion „Wir bringen euch zum Strahlen“ zum UKSH Universitätsklinikum Schleswig-Holstein in Lübeck konnt-
en die Landwirte mit ihren beleuchten Traktoren Sachspenden im Wert von 6000€ und eine Geldspende über 32000€ 
übergeben.                                                                                                                                                                   ▪(JPG)

Landwirte übergeben Spenden an das UKSH Lübeck 
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Gaststätte Bern übergibt Spenden 
an „Wir bringen euch zum Strahlen“ 
Mollhagen – Zur Lichterparade der Traktoren „Wir bringen euch zum 
Strahlen“ versammelten sich zahlreiche Menschen an der Gast-
stätte Bern. Mit Freunden und Familie schenkte das Team um die 
Gaststätte Bern 40l Glühwein, 10l Kinderpunsch(selbst gemacht), 
10l Apfelpunsch und 15l Kakao aus. Für alle Anwesenden war es 
eine sehr beeindruckende Aktion. Ein stolzer dreistelliger Betrag 
konnte nun als Highlight an Andre Hildebrandt und Timo Ahlers von 
der Aktion „Wir bringen euch zum Strahlen“ übergeben werden. 

▪(JPG)

Landwirte bringen 
eine ganze Region auf 
dem Weg zum UKE 
zum Strahlen
Mit ihren liebevoll geschmückten Traktoren und LKW 
starteten die Landwirte zur Aktion „Wir bringen euch 
zum Strahlen“. Über mehrere Ortschaften und Städte 
im Kreis Stormarn ging es zur Kinderkrebsstation des 
UKE, wo Sachspenden im Wert von 6000 € und eine 
Geldspende von 32.000 € übergeben werden konnte. 
Beeindruckend war nicht nur die Stimmung am UKE, 
an den Straßen in den Ortschaften und Städten ver-
sammelten sich tausende Menschen, um mit strahl-
enden Augen diese unglaublich schöne Aktion in der 
Vorweihnachtszeit verfolgen zu können.      ▪(JPG/CJ)
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Andre Hildebrandt hat eine Woche investiert, um seinen Fendt 930 inklusive Anhänger für die Lichterparade zu schmück-
en. Auf dem Anhänger befindet sich eine Hütte, ein Weihnachtsbaum und ein Weihnachtsmann. Bei der Lichterparade 
hat ein DJ vom Anhänger aus für gute Unterhaltung gesorgt. Über 1000 Meter Lichterkette wurden am Anhänger und 
Traktor verbaut. Sterne, Weihnachtsmann, Sternschnuppe, Rentier, Weihnachtsbaum, Lichtnetz und Unterbodenbe-
leuchtung sorgten für eine stimmungsvolle Atmosphäre. Auch die weiteren 34 Traktoren wurden liebevoll geschmückt, 
viele Augen zum Strahlen zu bringen.                                                                                                                 ▪(JPG)

Es wurde fl eißig geschmückt für die Lichterparade der 
Traktoren
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Trittau – Schon etwas länger soll ein Bereich des Außenspielplatzes der DRK-Kita Löwenhertz neu gestaltet werden. Ein kleines, 
etwas in die Jahre gekommenes Boot, soll einem modernen Spielgerät weichen und somit Platz für etwas Neues schaffen. Bei 
Ausflügen auf einen nicht weit entfernten Spielplatz, hat es den Kids ein Accessoire ganz besonders angetan - die große Wippe 

steht hoch im Kurs. 

Dustin Burghardt ist Vater einer kleinen Tochter, die 
täglich mit Freude in die Kita-Löwenhertz geht. Als ein 
in vielerlei Hinsicht aktiver Trittauer nahm sich Dustin 
der Aktion "Wippe" an und warb bei der Gewerbe-
gemeinschaft Trittau um Unterstützung. Für die Mit-
glieder der GGT waren keine langen Überlegungen 
nötig und flink hatte er die Zusage. „Anfangs habe ich 
mir eine kleine finanzielle Erleichterung erhofft. Dass 
die GGT nun die ganze Wippe finanzieren wird, ist 
großartig", so Dustin Burghardt.

Mit großem Dank nahm die Leiterin der Einrichtung 
Ulrike Martin-Thomas, gemeinsam mit ihrem Kolle-
gen Oliver Bernsdorf, den symbolischen Scheck ent-
gegen. Die Kids zeigten ihre Begeisterung auf eigene 
Weise und spielten ausgelassen auf ihrer erträumten 
Wippe.                                                                 ▪(BB)

Eine neue Wippe wird große Freude bringen – GGT 
spendet 2500 € an die Trittauer Kita-Löwenhertz
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--------------------------------------------------

Discothek 

Bad Oldesloe

SEH-SIE
Jeden Samstag
ab 21 Uhr

Geöffnet

Schon zum 13. Mal: Delingsdorfer erfüllen Kinder-
wünsche zu Weihnachten

„Mittlerweile ist es eine so schöne Tradition geworden, dass wir Delingsdorfer die Wünsche der Kinder aus dem Kinderhaus Blau-
er Elefant in Bargteheide erfüllen,“ so Nicole Burmeister, zweite Vorsitzende des Kulturvereins Delingsdorf und Bürgermeisterin. 
„Jedes Jahr, wenn Weihnachten so langsam in Sicht kommt, nehme ich Kontakt zum Kinderhaus auf und frage nach den Wün-
schen der Kinder. Sobald ich diese erfahre, gebe ich sie an die Bürgerinnen und Bürger aus Delingsdorf weiter – und in diesem 
Jahr haben bereits am ersten Tag 27 Menschen ein Geschenk zugesagt. Es freut mich sehr, dass die Menschen mit so einer 
Begeisterung mitmachen.“

Insgesamt gab das Kinderhaus 47 schön gestaltete Wunschsterne weiter, die von engagierten Spenderinnen und Spendern 
erfüllt wurden. Bunt verpackt und geschmückt konnten Renate Günther, Leiterin des Kinderhauses Blauer Elefant und Christiane 
Kohrs, Vorsitzende des Fördervereins Blauer Elefant, 
die Geschenke nun in Empfang nehmen.

Renate Günther bedankt sich bei Nicole Burmeister 
für die Koordination der Aktion: „Wir wissen, dass 
nicht alle Kinderwünsche leicht zu erfüllen sind. Bei 
manchen Wünschen reicht es sicher nicht aus, ein-
fach etwas online zu bestellen. Da müssen die Schen-
kenden wirklich intensiv überlegen, wie der Wunsch 
nun erfüllt werden kann. Umso mehr freut es mich, 
dass Frau Burmeister es jedes Jahr wieder schafft, 
alle Menschen glücklich zu machen – sowohl die 
Schenkenden als auch die Beschenkten.“

Christiane Kohrs bedankt sich bei Frau Burmeister für 
die erfolgreiche Aktion: „Vielen Dank dafür, dass Sie 
den Kindern eine Freude machen und auch die Eltern 
entlasten. Für viele Eltern mit finanziellen Sorgen ist 
es in diesem Jahr besonders schwer, ihren Kindern 
ein schönes Weihnachtsfest zu bereiten. Diese schö-
nen Geschenke helfen mit, dass es gelingt.
                                                                            ▪(PM)
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Ein neuer Knick für Sirksfelde
Knicks sind aus Sicht des Naturschutzes die wichtigsten Bio-
tope in der intensiv genutzten Agrarlandschaft. Sie sind Leb-
ensraum für mehrere Tausend Tier- und Pflanzenarten und 
vernetzen wichtige Lebensräume, wie Wälder und Gewässer 
miteinander und ermöglichen so einen genetischen Austausch 
der Arten. Zugleich sind Knicks das charakteristischste Merk-
mal der schleswig-holsteinischen Kulturlandschaft.

Knicks haben eine Entwicklung vom Bestandteil der bäuerli-
chen Wirtschaft (Zaunfunktion und Holzlieferant) zum Objekt 
des Naturschutzes genommen. Gegenwärtig spielen auch 
Aspekte der wirtschaftlichen Nutzung der Knicks wieder eine 
größere Rolle und sorgen so für eine wieder zunehmende 
„ökonomische“ Akzeptanz dieser Landschaftselemente. Trotz 
eines gesetzlichen Schutzes von Beginn der Naturschutzge-
setzgebung an konnte die Ausdünnung des Knicknetzes nicht 
verhindert werden.

Nach dem 2. Weltkrieg gab es noch ca. 75.000 km von den zum 
größten Teil im Zuge der Verkopplung seit dem 18. Jahrhundert 
angelegten Knicks (Wallhecken). Die Verkopplung war eine 
frühe Form der Flurbereinigung und zugleich eine Privatisi-
erung der Landnutzung. Etwa ein Drittel des Knickbestandes 
wurden bis heute durch die Intensivierung der Landwirtschaft 
und die damit verbundenen Flurbereinigungen, durch Ver-
kehrsbau und Siedlungsentwicklung wieder beseitigt. In der 
Gemeinde Sirksfelde wurden so 1967 mehr als die Hälfte des 
Knickbestandes gerodet.

Gerrit Peters hat sich im Rahmen des Knickschutzprogrammes 
des Kreises Herzogtum Lauenburg um die Neuanlage eines 
Knicks auf seinem Grundstück in Sirksfelde beworben. Auf 
Grund der guten Eignung der Maßnahme hat der Kreis eine 
Förderung der Baukosten in Höhe von 100 % gewährt. Be-
sonders hervorzuheben war hier die verbindende Wirkung 
des neuen Knicks mit den bestehenden Wald- und Gewässer-
biotopen und dem bereits bestehenden Knicknetz. Auch die 
schützende Wirkung an der Grenzlinie Acker – Grünland war 
aus Sicht des Naturschutzes positiv zu bewerten.

Der neue Knick in Sirksfelde hat eine Länge von 269 Metern 
und ist damit der größte von den im Jahr 2022 geförderten 
Knicks. Über 700 Gehölze aus 13 Arten wurden auf dem neu-
en Knick angepflanzt. Der Knickwall wurde bereits im Juli 2022 
angelegt damit er sich vor der Bepflanzung im November aus-
reichend setzen konnte. Um die jungen Pflanzen vor Verbiss zu 
schützen, ist der Knick zu Beginn durch einen Zaun geschützt, 
der wieder entfernt wird sobald das Gehölz resistent genug ist.

Der hier neu angelegte Knick ist auch ein Zeichen gegen den 
historischen Trend des Knickschwundes und für den Natur-
schutz. Die Anlage dient zugleich dem Ausgleich vergange-
ner Eingriffe in das Knicknetz und in andere wertvolle Biotop-
flächen im Kreis Herzogtum Lauenburg.

Die Finanzierung des Programms erfolgt aus sogenannten 

Ersatzgeldern. Mit Ersatzgeldern werden Eingriffe in die Na-
tur, wie zum Beispiel Knickrodungen, Neubau von Windkraf-
tanlagen oder Leitungstrassen für Strom und Gas, kompensi-
ert. Diese Gelder sollen wieder zur Aufwertung von Natur und 
Landschaft verwendet werden. Ziel ist es, wichtige Biotope 
für eine Vielzahl von Tieren und Pflanzen zu schaffen und die 
durch das Knicknetz geprägte historische Kulturlandschaft im 
Kreis zu erhalten und auch wieder zu verbessern. Mit Knicks ist 
dabei auch eine ökologisch hochwertige Maßnahme mit einem 
relativ geringen Flächenverbrauch realisierbar.

Anträge auf Förderung von Knickanlagen können immer bis 
Ende November für das Folgejahr gestellt werden. Die An-
tragsformulare und weitere Informationen finden Sie unter dem 
Stichwort „Knickschutzprogramm“ auf der Seite des Kreises 
www.kreis-rz.de. Für eine Beratung oder einen Ortstermin ste-
ht der Fachdienst Naturschutz gern zur Verfügung (Tel. 04541 
888-477 oder rudolph@kreis-rz.de).                                ▪(PM)
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Ahrensburgerin ist „moin! Vereinsheldin“ des 
Monats November
Hanna Fedkenhauer ist die moin! Vereinsheldin des Monats November. Die 27 Jahre alte Leichtathletin des Ahrensburger TSV 
ist damit das siebte Mitglied eines Stormarner Sportvereins, die der Kreissportverband Stormarn und die Sparkasse Holstein und 
ihre Stiftungen mit dem gemeinsamen Projekt „moin! Vereinshelden“ für außerordentliches ehrenamtliches Engagement ausze-
ichnet. Geplant war die Ehrung wie gewohnt als Überraschung. Lasse Fedkenhauer - Ehemann von Hanna und eingeweiht in die 
Vorgespräche - lotste seine Frau unter einem Vorwand in das Ahrensburger Restaurant „Ramrob“. Das Essen stand gerade auf 
dem Tisch, da durften die beiden Stormarner Messer und Gabel schon wieder beiseitelegen. Mehrere Personen hatten sich wie 
aus dem Nichts vor ihrem Tisch aufgebaut.
Vorsitzender Adelbert Fritz vom Kreissportverband Stormarn sowie Jürgen Westphal und Michael Brackenwagen aus der 
Führungsetage des Ahrensburger TSV lobten die 27-Jährige mit wenigen Worten für ihre Vorbildfunktion bei den Jugendlichen 
und bedankten sich für den außerordentlichen ehrenamtlichen Einsatz. Dotiert war der Titel übrigens mit einer Urkunde und einem 
Gutschein für ein Ahrensburger Kaufhaus im Wert von 250 Euro. Hanna Fedkenhauer - den meisten besser bekannt unter ihrem 
Geburtsnamen Hanna Schmiedel - startete im Alter von knapp vier Jahren beim ATSV mit dem Kinderturnen. Zur Leichtathletik 
kam sie als Achtjährige, mit 16 betreute sie als Co- Trainerin die erste eigene Gruppe. „Dinge, die mir im Laufe der Zeit beige-
bracht wurden an andere weiter zu geben, empfand ich schon früh als äußerst reizvoll“, sagt die 27-Jährige.
Seit Jahren leitet Fedkenhauer bis zu fünf Gruppen in der Woche, kümmert sich um die Organisation von Sportfesten, die Wet-
tkampfbetreuung sowie die Förderung von Kindern und Jugendlichen, die später selbst eine ehrenamtliche Tätigkeit als Co- Train-
er übernehmen möchten. Das Studium auf Lehramt hat Fedkenhauer abgeschlossen, zurzeit steckt sie mitten im Lehramtsref-
erendariat. „Durch das Ehrenamt habe ich viel über den Umgang mit Kindern gelernt“, sagt die angehende Lehrerin. „Ich durfte 
jede Menge wichtige Erfahrungen sammeln, die mir während des Studiums sehr nützlich waren.“                                        ▪(PM)

Landrat Dr. Christoph Mager vom Kreistag im Amt bestätigt
Dr. Christoph Mager bleibt bis 2031 Landrat des Kreises Her-
zogtum Lauenburg. Am 8. Dezember 2022 bestätigte der lau-
enburgische Kreistag in seiner letzten Sitzung in 2022 Herrn 
Dr. Mager mit einem Ergebnis von 30 Ja-Stimmen, bei 13 En-
thaltungen im Amt. 
Bei seiner kurzen Dankesrede betonte Dr. Mager, dass seine 
Wiederwahl für ihn keine Selbstverständlichkeit war und er 
sich auf die zweite Amtszeit und die weiterhin vertrauensvolle 
Zusammenarbeit von Verwaltung und Selbstverwaltung, zum 
Wohle der Bürgerinnen und Bürger des Kreises, freue. Zu 
den ersten Gratulanten gehörte, neben dem 1. Kreisrat Nor-
bert Brackmann und Kreispräsident Meinhard Füllner auch der 
Vorsitzende des Deutschen Landkreistages und Landrat von 
Ostholstein, Reinhard Sager, der extra angereist war, um dem 
von ihm sehr geschätzten Kollegen zu gratulieren. Die zweite 

Amtszeit von Dr. Mager beginnt am 1. Juni 2023 und endet am 
31. Mai 2031.“                                                                   ▪(PM)



22  |  AUS DER REGION

Anzeige



AUS DER REGION  |  23  

Große Freude über Tankgeschenk
Bei der gemeinsamen Aktion von Trittau Online STAR Tankstelle Trittau NORDOEL Tankstelle Trittau OIL Tankstelle Trittau und 
der SHELL Tankstelle Lütjensee durften sich vom 01.12.2022 bis zum 24.12.2022 die  Menschen über das Tankgeschenk freuen. 
Die Glücksfee hatte zugeschlagen und kurzerhand die Tankrechnung übernommen. Bei einigen Gewinnerinnen und Gewinnern 
flossen im Anschluss Tränen der Freude.                                                                                                                           ▪(JPG/BB)
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„Body&Soul“ by Monica Correia – Gesundheit, 
Wellness, Massage, Beauty & Yoga
Trittau – „Gesundheit ist der größte Reichtum.“ Für Mon-
ica Correia ist dies nicht einfach nur ein dahingesagter 
Satz. Bereits früh erkannte sie ihre Passion für gesunden 
Sport, im Zusammenspiel mit entspannender Wellness. 
Eben solche Entspannung erfährt der Besucher bereits 
beim Betreten der Behandlungsräume, von Monica Cor-
reia. Eine wohlig warme Atmosphäre, gepaart mit einem 
angenehmen Duft nach „Hier fühle ich mich wohl“, holt 
jeden bereits an der Eingangstüre ab.

Die charmante Wahl-Trittauerin hat sich durch ihre Beru-
fung als Fitnesstrainerin in den vergangenen 20 Jahren 
ein breites Fundament an Fachwissen erarbeitet. Nach 
dem Sportstudium gab es, wie soll es für eine Sportlerin 
auch anders sein, bei Monica absolut keinen Stillstand. 
Ständige Weiterbildungen im fachlichen und medizinis-
chen Bereich lassen sie heute auf alle Fragen und Symp-
tome die passende Behandlungsmöglichkeit parat haben. So vertraut sie unter anderem auf die Anwendung von „Five-Geräten“, 

um Menschen durch das spezielle Rücken- und Gelenkkonzept von Schmerzen zu befreien.

Folgendes bietet Monica Correia ihren Klientinnen und Klienten mit ihrer fachlichen Kom-
petenz an:

Kursprogramme:
Antara – das intelligente Training
Yin Yoga – der sanfte Weg zur Mitte
Power Yoga – Dynamisch und kräftigend
Five Rücken- und Gelenkkonzept – Muskellängentraining

Massagen & mehr:
Wellness Massage
Ganzkörpermassage
Hot Stone Massage

Schöne Hände und Füße:
Klassische Maniküre / Nagelpflege
Klassische Pediküre / Fußpflege

Monica Correia: Die Kielerin mit portugiesischen Wurzeln hat sich der Liebe wegen in unsere schöne Region begeben. Gemein-
sam mit ihrem Partner blickt sie fröhlich und positiv in die Zukunft. 
Schon jetzt ist klar, sie freut sich auf jeden einzelnen neuen Men-
schen, dem sie zu Wohlbefinden, Schmerzlinderung und einem po-
sitiven Lachen verhelfen kann.

Body&Soul
Rudolf-Diesel-Straße 1
22946 Trittau
Tel.: 0170/8091903 (gerne auch WhatsApp)
Mail: monica@bodyandsoul-trittau.de
www.bodyandsoul-trittau.de (Derzeit noch im Aufbau)

Montag – Freitag 10:00 – 18:00 Uhr - und nach Vereinbarung

▪(BB)
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BLAULICHT

®

Praxis für Kinesiologie, KinFlex® Reflextherapie, 
Access Bars® sowie für Training & Coaching

• Unausgeglichenheit 
• Schul- und Lernproblemen
• Belastende Situationen 

körperlicher oder seelischer Art
• Impulsivem Verhalten
• Hyperaktivität

Wir begleiten kleine und große Persönlichkeiten bei:

Wir freuen uns auf dich!

• Auflösen von einschrän-
kenden Glaubensätzen

• Ängsten
• Konzentrationsprobleme
• Resilienztraining
• ...und vieles mehr 

Das Leben dar f leicht sein!
scan me

04154 / 70 999 15
0175 / 187 45 00

info@troach-it.de

Bahnhofstr. 43
22946 Trittau

www.troach-it.de
Das Leben dar f leicht sein!

Anzeige

Umgekippt und in Brand 
geraten 

Auf der Autobahn 24 kurz hinter der Anschlusss-
telle Schwarzenbek / Grande in Fahrtrichtung Ber-
lin, ereignete sich am 30.12.2022 ein Verkehrsunfall. 
Ein kleiner beladener Pritschenwagen schaukelte 
sich auf, kippte um und fing im Anschluss Feuer. 
Der Fahrer des Pritschenwagens und ein Ersthelfer 
wurden an der Unfallstelle durch den Rettungs-
dienst betreut und in Krankenhäuser eingeliefert. 
Die Freiwilligen Feuerwehren aus Kasseburg und 
Kuddewörde löschten unter Atemschutz das Feuer 
ab und streuten auslaufende Betriebsstoffe mit Öl-
bindemittel ab. Zeitweise musste die Autobahn 
24 in Fahrtrichtung Berlin voll gesperrt werden.                                                                                                                                          
                                                                           ▪(JPG)

Feuerwehrleute üben 
den Ernstfall
Köthel – Zu einer Alarmübung rückten die Feuer-
wehren aus Köthel, Mühlenrade und Hamfelde/
Stormarn am 07.12.2022 in die Straße „An der Bille“ 
an. Eine gewaltige Rauchentwicklung, die durch 
Nebeltöpfe erzählt wurde, erschwerte hierbei die 
Sicht. Laut Übungsszenario brannte eine Scheune und 
zwei Personen wurden verletzt. Die Feuerwehrleute 
bauten eine Wasserversorgung auf und leuchtet-
en die Einsatzstelle aus. Unter Atemschutz wurde 
die Scheune betreten und die beiden Personen ge-
sucht. In der Scheune sorgte eine Nebelmaschine für 
schlechte Sichtverhältnisse. Weitere Feuerwehrleute 
kümmerten sich um die Brandbekämpfung. Nach-
dem die Personen gefunden wurden, kümmerte sich 
der Rettungsdienst um die Verletzten. Im Anschluss 
an die Übung wurde der Verlauf und Verbesserung-
smöglichkeiten für kommende Einsätze besprochen.                                                                                                                                      
                                                                           ▪(JPG)
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Hammoor – Am 01.01.2023 gegen 03:30 Uhr rückten die Freiwilligen Feuerwehren aus Hammoor, Bargteheide, Todendorf 
und Tremsbüttel in der Bachstraße an. Vor Ort brannte ein Carport und vier PKW in voller Ausdehnung. Besonders brisant, 
der Carport stand direkt an einem Mehrfamilienhaus und erste Fenster waren bereits durch die Hitze zerstört worden. 
Durch das schnelle Eingreifen der Feuerwehrleute konnte ein Übergreifen der Flammen auf das Mehrfamilienhaus ver-
hindert werden. Hierbei unterstützte auch die Drehleiter der Freiwilligen Feuerwehr Bargteheide. Die Hausbewohnerinnen 
und Hausbewohner mussten mit ihren Haustieren das Gebäude verlassen. Der Carport und die vier PKW wurden unter 
Atemschutz und mit mehreren Strahlrohren abgelöscht. Die Polizei hat die Ermittlungen zur Brandursache aufgenommen.
                                                                                                                 ▪(JPG)

Carport und vier PKW in Vollbrand

46 - jähriger Mann stirbt bei Baumfällarbeiten 
Linau – Bei Baumfällarbeiten an der Kreisstraße 10 zwis-
chen Linau und Koberg, ist am 05.12.2022 ein 46-jähriger 
Arbeiter ums Leben gekommen. Hintergründe und Ab-
lauf der Arbeiten sind derzeit Gegenstand der laufend-
en Ermittlungen durch die Kriminalpolizei Ratzeburg.                                                                                                                                       
                                                                                     ▪(JPG)
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Carport und zwei PKW 
in Vollbrand  

Ammersbek / Bünningstedt –  Am 01.01.2023 gegen 02:40 Uhr wurden die Freiwilligen Feuerwehren aus Bünningstedt, 
Hoisbüttel und Bargteheide in der Silvesternacht in die Straße Bramkampredder alarmiert. Vor Ort brannte ein Carport 
und zwei PKW in voller Ausdehnung. Unter Atemschutz und mit mehreren Strahlrohren konnten die Feuerwehrleute das 
Feuer zügig bekämpfen. Verletzt wurde glücklicherweise niemand. Mit einer Wärmebildkamera wurden letzte Glutnester 
aufgespürt und im Anschluss abgelöscht. Die Polizei hat die Ermittlungen zur Brandursache aufgenommen.           ▪(JPG)

Vorbeugender Brandschutz zur Silvesternacht 
Trittau – Feuerwehrleute der Freiwilligen Feuerwehr Trittau starteten am 31.12.2022 zum Wässern der Altpapier - Container. 
Damit möchten die Feuerwehrleute einen Containerbrand durch Feuerwerkskörper verhindern. Schließlich freuen sich auch die 
Feuerwehrleute in unserer Region auf eine ruhige Silvesternacht mit ihren Familien. Zur Stärkung gab es von Trittau Online einen 
Berliner für die Feuerwehrleute.                                                                                                                                               ▪(JPG)
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TRITTAU

WIR 
SAMMELN,
SORTIEREN,
VERWERTEN
IHREN ABFALL
✆0800-6385599

Lintres recycLing 
gmbH & co Kg

22946 trittau  
technologiepark 24 

E-Mail: info@lintres.de
https://www.lintres.de

Abfall-Entsorgung 
und Verwertung
•	    gewerbeabfall
•	    Papier und Pappe
•	    Metalle
•	    Holz
•	    speisereste
•	    Kunststoffe und Folien
•	    Bauabfälle 

Dienstleistungen
•	     Akten- und Datenträgervernichtung
•	     recyclingkonzepte
•	     Abfallberatung
•	     Handel und Vermarktung

Containerdienst
•	containergrößen von 1m³ - 35m³
•	passend für jede Abfallart

Anzeige

Siek – Die Feuerwehrleute aus Siek haben die letzten Ausrüstungsgegenstände vom alten 
LF 16 auf das neue HLF 20 umgeräumt. Nun ist das Fahrzeug offiziell im Dienst. Seit der 
Ankunft Ende September wurde die Zeit intensiv genutzt, um alle Feuerwehrleute auf das 
neue Fahrzeug zu schulen, insbesondere die Maschinisten. Neben einer starken Truppe 
darf sich die Freiwillige Feuerwehr Siek jetzt auch über einen ebenfalls starken Fuhrpark 
freuen.                                                                                                                                      ▪(JPG)

HLF 20 offi ziell in Dienst gestellt
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info@schadensanierungnord.de
www.schadensanierungnord.de

 Leckortung

 Schadensaufnahme

Demontage-Arbeiten

Trocknung

Wiederherstellung

Schimmelpilzsanierung

 Inventarsanierung

 Brandsanierung

Feuer? 
Wasser? 

Schimmel?

AnzeigeSchwan verfängt sich 
in Angelschnur
Trittau – Passanten beobachteten am 10.12.2022 einen 
Schwan auf dem Mühlenteich, der verzweifelt versuchte, eine 
Angelschnur inklusive Bleigewicht loszuwerden. Auch die 
weiteren Schwäne bemerkten die Hilflosigkeit und versuchten 
dem Schwan zu helfen. Das Tier hatte sich in der Angelschnur 
verfangen und wurde immer unruhiger. Die Freiwillige Feuer-
wehr Trittau und die Freiwillige Feuerwehr Großensee rück-
ten zum Mühlenteich an. Nach einer Lageerkundung wurde 
das Rettungsboot Florentine 74 in das Wasser gelassen. 
Vorsichtig näherten sich die Feuerwehrleute dem Schwan. 
Doch dann hatte es der Schwan glücklicherweise aus eige-
nen Kräften geschafft, die Angelschnur und das Bleigewicht 
loszuwerden und nach einer kurzen Flugeinlage landete er 
wieder sicher auf dem Mühlenteich. Ende gut, alles gut.
                                                                                      ▪(JPG)
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Am 13. Dezember 2022 kam es gegen 
21:00 Uhr zu einem Schadensfeuer in der 
Straße "Neufresenburg" in Bad Oldesloe.
Nach derzeitigem Erkenntnisstand geriet aus 
ungeklärter Ursache der Dachstuhl einer alten 
Gutshofscheune in Brand. Die vier Bewoh-
ner und der Familienhund konnten sich rech-
tzeitig in Sicherheit bringen. Der Dachstuhl 
brannte in voller Ausdehnung. Die Löscharbe-
iten durch die Feuerwehr dauerten bis heute 
Vormittag an. Die Wohnung und die Geschäfts-
räume sind nicht mehr nutzbar. Die Schaden-
shöhe wird auf 2.500.000 Euro geschätzt.
Zur Brandursache können derzeit keine 
Angaben gemacht werden, Hinweise auf 
ein Fremdverschulden oder Fahrlässigkeit 
liegen derzeit nicht vor. Die Kriminalpolizei 
Bad Oldesloe hat die Ermittlungen übernom-
men. Nach ersten Informationen der Feuer-
wehr wird ebenfalls geprüft, ob ein Defekt 
am Kaminabzugsrohr brandursächlich ist.
                                                                                                                 ▪(JPG)

Feuer in Gutshof-
scheune
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Anzeige

hello@onemore-energy.de

onemore-energy.de

PHOTOVOLTAIKANLAGEN 

Ihr regionaler Anbieter.
Sofort startklar.
Saubere Sache. 
Billiger Strom.
Passt zu mir.

...alles aus einer Hand,

040 -66 977 080

SONNIGE
AUSSICHTEN

Heiratsantrag in letzter Sekunde gerettet – eine 
Weihnachtsgeschichte
(ots) – Am Vormittag des Heiligabends meldete sich ein Lübecker bei der Polizei, weil er offenbar ein kleines Geschenkpaket aus 
seinem Kinderwagen verloren hatte. Leider hatte der Mann keinen Erfolg. Kurze Zeit später meldete sich eine Lübeckerin eben-
falls bei der Polizei. Sie hatte das Päckchen gefunden. Nach Kontaktvermittlung holte der Mann das Geschenk bei der Dame ab.

Etwa kurz vor halb 10 Uhr des Morgens am 24.12. meldete sich ein Mann aus Lübeck Kücknitz telefonisch bei der dortigen 
Polizeistation. Er fragte, ob vielleicht jemand ein kleines Geschenk gefunden und abgegeben hätte. Das hatte er zuvor nämlich 
offenbar aus seinem Kinderwagen verloren. Den Inhalt konnte er nur als Schmuck beschreiben, denn seine Partnerin, für die das 
Geschenk gedacht war, hörte mit.

Weil seine Anfrage von der Polizistin am Telefon verneint werden musste, machte er sich auf den Weg, um Ersatz für das 
Geschenk zu besorgen. Nur rund fünf Minuten nach dem Telefonat rief eine 70-jährige Lübeckerin ebenfalls bei der Polizei in 
Kücknitz an und fragte, ob denn jemand Ringe vermissen würde. Sie 
hatte das kleine Geschenkpaket gefunden und zunächst für abgefalle-
nen Weihnachtsbaumschmuck gehalten.

Irgendwie überwog dann doch die Neugier vor dem Plan, das Paket 
einfach zu entsorgen. Und da staunte die Rentnerin nicht schlecht, als 
sie nach dem Öffnen eine Schachtel mit Ringen vorfand. Schnell stellte 
sich heraus, dass es sich dabei um die verlorene Schachtel des Mannes 
handelte, der seiner Partnerin mit den Ringen am Heiligen Abend einen 
Heiratsantrag machen wollte.

Der Kontakt zwischen der Finderin und des Mannes wurde vermittelt. 
So konnte er die Ringe bei der Dame abholen und wie geplant am 
Abend seinen Antrag machen. Ob die Finderin auch zu der möglichen 
Hochzeit eingeladen wird, bleibt offen.
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Tödlicher Verkehrsunfall auf der Bundesstraße 207
(ots) – Am 06.12.2022 ist es gegen 17.10 Uhr auf der Bundesstraße 207 bei Breitenfelde zu einem schweren Verkehrsunfall im 
Begegnungsverkehr gekommen, bei dem eine PKW-Fahrerin ums Leben kam.

Nach derzeitigen Erkenntnissen befuhr ein 33-jähriger Mann 
mit einem VW Crafter die B 207 aus Schwarzenbek kommend 
in Richtung Lübeck. Aus bislang ungeklärter Ursache geriet 
der VW auf die Gegenfahrspur. Dort kollidierte er zunächst 
mit dem Fahrzeugheck eines ihm direkt entgegenkommenden 
BMW. Anschließend stieß er frontal mit dem, auf der Gegen-
fahrbahn, nachfolgenden Audi einer 39-jährigen zusammen. 
Im weiteren Geschehen fuhr anschließend eine Skoda-Fahre-
rin, welche hinter dem Audi fuhr, in die Unfallstelle.

Die Audi-Fahrerin, aus dem Kreis Herzogtum-Lauenburg 
stammend, zog sich lebensgefährliche Verletzungen zu und 
verstarb noch an der Unfallstelle. Ihr 13-jähriger Beifahrer 
wurde schwerverletzt in ein Krankenhaus gebracht. Auch die 
Skoda-Fahrerin, ebenfalls aus dem Kreis Herzogtum-Lauen-
burg stammend, zog sich schwere Verletzungen zu und wurde 
umgehend in ein Krankenhaus gebracht.

Der 21-jährige BMW-Fahrer aus Talkau blieb unverletzt.

Der 33-jährige VW-Fahrer aus dem Schwarzenbeker Umland 
verletzte sich leicht.

Zur Klärung des genauen Unfallherganges wurde auf An-
trag der Staatsanwaltschaft Lübeck ein Gutachter beauftragt. 
Während der Unfallaufnahme und Bergungsmaßnahmen war 
die B 207 bis etwa 22.15 Uhr voll gesperrt.

Die weiteren Ermittlungen führt die Polizeistation Mölln. Die 
Beamtinnen und Beamten suchen weitere Zeugen, die die 
Fahrweise des VW Crafter beziehungsweise den Unfall be-
obachtet haben. Hinweise ergeben unter der Telefonnummer 
04542/8099-0.
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Festnahmen nach Leichenfund 
(ots) – Am späten Abend des 14. Dezember 2022 erließen der Ermittlungsrichter sowie eine Jugendrichterin am Amtsgericht 
Lübeck Haftbefehle gegen zwei männliche Tatverdächtige aus Hamm in Nordrhein-Westfalen im Alter von 36 und 20 Jahren. 
Beiden wird vorgeworfen, im Mai 2021 einen seit Juni 2021 vermissten 35 Jahre alten Familienangehörigen in Ratzeburg getötet 
zu haben.

Am Montag, den 12. Dezember 2022, hatte die Polizei auf einem Grundstück in der Straße Stecknitztal in Alt-Mölln den Leichnam 
einer männlichen Person gefunden. Untersuchungen des Leichnams durch das Institut für Rechtsmedizin in Lübeck ergaben, 
dass diese männliche Person gewaltsam zu Tode kam. Aufgrund der körperlichen Merkmale ist nach dem derzeitigen Stand der 
Ermittlungen davon auszugehen, dass es sich tatsächlich um den Vermissten aus Ratzeburg handelt.

Die Hinweise zu dem Leichenfundort wie auch zu 
zwei möglichen Tatverdächtigen erfolgten aus dem 
Kreis der Familie des Verstorbenen. Nach intensiv-
en Ermittlungen wurden in den frühen Abendstunden 
des 13. Dezember 2022 die Wohnräume zweier Tat-
verdächtiger in Hamm durchsucht. Dabei wurden 
zwei Beschuldigte im Alter von 20 Jahren und 36 
Jahren festgenommen, bei denen es sich um den 
neuen Lebensgefährten der ehemaligen Ehefrau 
des Verstorbenen, sowie dessen früheren Schwager 
handelt.

Am Abend des 14. Dezember 2022 wurden der 
erwachsene Tatverdächtige dem Haftrichter und der 
Heranwachsende der Jugendrichterin am Amtsgeri-
cht Lübeck vorgeführt. In den späten Abendstunden 
erging gegen beide Beschuldigte ein Haftbefehl, so 
dass sie sich nun in Untersuchungshaft befinden.
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D A S  M A G A Z I N
TRITTAU ONLINE

Liebe Leserinnen und Leser,

wir hoffen, sie hatten einen angenehmen Jahreswechsel und somit einen guten Start in 
das was kommen mag.

Auch in diesem Jahr streben wir danach, ihnen mit unserem Magazin viel Freude zu 
bereiten. Wir sind gespannt auf viele schöne, lustige, herzliche und skurrile 

Geschichten, die wir ihnen erzählen dürfen.

Bleiben Sie gespannt.

Herzlichst
Ihr Trittau Online Team


